
Everybody needs a home. 
 
 

        
 
 
Der Verein neunerHAUS ist ein gemeinnütziger Verein, der es sich zum Ziel gemacht hat, 
obdachlosen Menschen ein Zuhause zu geben. Der Name neunerHAUS geht auf den 
Projektbeginn im Jahr 1998 zurück, der von Bürgern im neunten Wiener Gemeindebezirk 
initiiert wurde. 
 
Derzeitiger Stand  
 
In den Häusern Hagenmüllergasse/ Lechnerstraße finden zur Zeit 45 Männer und 20 Frauen 
eine Bleibe. Im Vordergrund stehen im neunerHAUS das Recht auf Privatsphäre sowie auf 
Selbstbestimmung. Der Verein neunerHAUS ermöglicht den BewohnerInnen das Wohnen mit 
Tieren oder mit dem Partner.  
 

       
 
Generell werden Heimplätze nur zeitlich beschränkt vergeben. Im neunerHAUS hingegen 
können die  Bewohner ohne zeitlichen Druck den Weg in ein selbstständiges und 
selbstbestimmtes Leben finden, wobei sie auf Wunsch von einem diplomierten Sozialarbeiter 
unterstützt werden. Im neunerHAUS kann jeder wohnen, der bereits längere Zeit obdachlos 
ist und sich in der Anmeldeliste einträgt. 
 
Frauenanteil heben 
 

 
 

Das neunerHAUS arbeitet stetig an der Verbesserung des Lebensstandards der 
BewohnerInnen. Etwa durch Beachtung der speziellen Situation obdachloser Frauen. Frauen 
bedürfen einen höheren Schutz und mehr Sicherheit, dazu wird Personal regelmäßig geschult. 
Bis 2007 soll der Frauenanteil im neunerHAUS 1 auf 50 Prozent angehoben werden.   



PC-fit 
 
 

  
 
Ein weiteres Projekt ist das neunerCOMPUTING. In einem mehrstufigen Projekt werden die 
Bewohner im Umgang mit PC und Internet geschult. Mittelfristiges Ziel ist es, dass mehrere 
Teilnehmer den Computer-Führerschein erwerben. Diese Zusatzqualifikation soll die Chancen 
für den Wiedereinstig in das Berufleben erhöhen. 
 
Kommunikationszentrum neunerCAFE 
 
Kurz vor der Umsetzung steht das Wunschprojekt der Bewohner des neunerHAUS: das 
neunerCAFE. Unter Mithilfe der Bewohner wird im Erdgeschoss des Gebäudes 
Hagenmüllergasse/Lechnerstrasse  ein Cafehaus gebaut, das als Ort der Kommunikation und 
kultureller Veranstaltungen genutzt werden wird. 
 
Weitere Wohnplätze werden geschaffen 
 
 

 
 
 
Da das Konzept erfolgreich und das neunerHAUS 1 immer ausgebucht ist, sind weitere 
Wohnhäuser in Planung. Damit sollen noch mehr Wohnräume für Obdachlose geschaffen 
werden.  
 
NeunerHAUS 2 
 
Mit Anfang Juli öffnet das neunerHAUS 2 in der Billrothstrasse 9 im neunzehnten Wiener 
Gemeindebezirk seine Pforten. Zunächst besteht die Zielgruppe aus Menschen in akuter 
Wohnungsnot, die nur eine vorübergehende Bleibe suchen. Nach Ende dieses Pilotprojektes 
werden wie im neunerHAUS 1 unbefristete Wohnplätze an Frauen und Männer vergeben. 
 
NeunerHAUS Seniorenheim 
 
2007 eröffnet der Verein neunerHAUS zudem zwei Wohnhäuser für obdachlose 
PensionistInnen, in denen jeweils ca. 60 Menschen eine unbefristete Wohnmöglichkeit 
bekommen. Laut einer Berechnung des Fonds Soziales Wien werden in den nächsten Jahren 
bis zu 1.000 Plätze für diese Zielgruppe nötig werden, 125 Menschen werden eine Bleibe in 
den Wohnhäusern des neunerHAUS finden. 



  
Engagement für die Betroffenen 
 

 
 
Der Verein neunerHAUS engagiert sich auch im sozialpolitischen Bereich. Mit der Initiative 
Sozialticket macht er sich dafür stark, dass Obdachlose nicht zum Schwarzfahren gezwungen 
werden. Rund 5.000 Wiener haben nur etwa 4 € pro Tag zum Leben, für diese Menschen ist 
ein Einzelfahrschein zum Preis von 1,50 € unleistbar. Das neunerHAUS fordert daher: 
 

Nulltarif, für die, die nichts haben- Halbpreis für die, die wenig haben! 
 

 
Ärztliche Versorgung 
 
Eine weitere Initiative ist die neunerAMBULANZ. Obdachlose leiden oft unter 
Mehrfacherkrankungen. Die reguläre medizinische Versorgung nehmen sie meist nicht in 
Anspruch, da sie ihren speziellen Bedürfnissen nicht gerecht wird. Die neunerAMBULANZ 
soll diese Lücke im Gesundheitsbereich schließen. 
 
Es betrifft uns alle 
 
Obdachlosigkeit kann jeden treffen – sei es nach einer Scheidung, Verlust des Arbeitsplatzes 
oder sonstigen Notsituationen.  
 
Für Fragen, Ideen und Spenden an den Verein steht Mag. Michael Walk:  
Tel.Nr.: 0650/24 111 01 oder email: neunerhaus.walk@chello.at  
zur Verfügung.  
 
Spenden direkt auf unser Spendenkonto mit der Nummer: 
Kt-Nr: 5.929.922  
Raika NÖ-Wien, BLZ 32.000 


